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So 01 09

Mi 11 09

Do 12 09 &
Fr 13 09

Do 12 09

Fr 20 09

So 29 09

Mi 02 10

Sa 05 10

Do 10 10

Fr 11 10

Mi 16 10 &
Do 17 10

Do 17 10

Fr 08 11

Do 21 11

So 24 11

Do 05 12

Do 05 12
bis
So 19 01

So 19 01

Aktionstag Familie A/FL/CH
Reiseziel Museum

Stadtführung
Menschenspuren 

mumo
Erbgeschichten@mumo

Öffentliche Führung
Rundgang zum Gedenkstein für 
die Opfer des Nationalsozialismus 
Dornbirn

Workshop mit Nikolaus Hagen
Mein Album unter der Lupe 

Tag des Denkmals

Erzählcafé
Meine ersten Jahre bei 
Kaplan Bonetti

ORF Lange Nacht der Museen

Film- & Themenabend
Bayram Özer: Arta kalan zaman – 
Die verbleibende Zeit

mumo
Kultur am Bahnhof

unterwegs am Markt & Dornbirn
Erbgeschichten@mumo

Vortrag 
Eva Grabherr: 1964 bis 2024 – 
60 Jahre Anwerbeabkommen 
Österreich–Türkei – wie die 
Geschichte weiter gegangen ist

Finissage
Glück gehabt? 70 Jahre 
Kaplan Bonetti Dornbirn 

Lesung & Gespräch
Martin Pollack: 
Die „Topografie der Erinnerung“ 

Gedenkfeier & Vortrag
Wer war Selma Mitteldorf?

Vortrag & Ausstellungseröffnung
Sabine Nachbaur: „Es ist von 
A bis Z verschwiegen worden.“ 
Zur Geschichte und zum Umgang mit 
dem „Lebensborn“ in Österreich

Pop-up-Ausstellung 
Am Rande des Wienerwalds. 
Der „Lebensborn“ in Feichtenbach

Finissage & Öffentliche Führung
Tatsachen. Das materielle Erbe des 
Nationalsozialismus

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

JÄNNER



Tatsachen.
Das materielle Erbe des 
Nationalsozialismus

AUSSTELLUNG BIS SONNTAG, 19. JÄNNER 2025 

AUSSTELLUNG BIS DONNERSTAG, 7. NOVEMBER 2024

Mehr als 85 Jahre nach dem „Anschluss“ Österreichs 
und bald acht Jahrzehnte nach dem Ende des NS-Re-
gimes finden sich immer noch materielle Überreste 
dieser Zeit: im Stadtbild und in Sammlungen, aber viel 
häufiger in privatem Besitz. Nationalsozialismus, Zwei-
ter Weltkrieg und Holocaust sind für viele Menschen in 
Österreich Teil ihrer Familiengeschichte. Während das 
formelle Wissen um die NS-Zeit stetig wächst, ver-
blasst die innerfamiliäre Überlieferung zusehends. 
2022 richtete das Stadtmuseum mit dem „Büro für 
schweres Erbe“ eine Anlaufstelle ein, um Objekte aus 
der NS-Zeit abzugeben. Die Ausstellung basiert auf 
den gesammelten Objekten und dazu erzählten und 
recherchierten Geschichten.
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Kooperation mit dem Institut für Zeitgeschichte 
der Universität Innsbruck. 

Glück gehabt?
70 Jahre Kaplan Bonetti Dornbirn

Die Ausstellung ist der Geschichte der Institution 
Kaplan Bonetti gewidmet. Darüber hinaus thematisiert 
sie die vielseitigen professionellen Strukturen, die sich 
während der letzten Jahrzehnte aufgrund drängender 
gesellschaftlicher Probleme entwickelt haben. Zeit-
zeug:innen sind zu hören, Betroffene berichten über 
ihre Erfahrungen mit Wohnungs- und Arbeitslosigkeit. 
Schon beim Eintritt ins Museum wird deutlich, wie sehr 
Wohlstand oder Armut mit Glück beziehungsweise Un-
glück zu tun haben.

Kooperation mit dem Verein der Freunde Kaplan Bonetti.
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Aktionstag Familie 
A/FL/CH
Reiseziel Museum

So 01 09

10:00 bis 17:00 Uhr
Stadtmuseum Dornbirn

Im Stadtmuseum erwartet die Kinder eine spannende 
Frage: „Was brauche ich alles, um glücklich zu sein?“ 
Nach einem Rätselrundgang durch das Museum zum 
Thema „Glück“, können in der Bastelecke Glückskarten 
gebastelt werden. In der gemütlichen Leseecke dürfen 
Eltern und Kinder gerne noch in Büchern zum Thema 
schmökern.
	 Gestalte deine eigene Glückskarte und schicke 
deiner Freundin oder deinem Freund ein wenig Glück. 
Wir verschicken deine selbstgebastelte Glückskarte 
sehr gerne!

17:30 Uhr  
Treffpunkt: Dornbirn Tourismus, Rathausplatz 1a

Dornbirn ist eine Stadt, die in den letzten 200 Jahren 
durch Industrialisierung und Zuwanderung stark 
gewachsen ist. 2014 wurde vom Stadtarchiv Dornbirn 
und dem Vielfaltenarchiv ein migrationsgeschichtlicher 
Spaziergang konzipiert. Wir bewegen uns dabei auf den 
Spuren der Zuwander:innen aus Südösterreich, vom 
Balkan, aus der Türkei oder aus anderen Ländern. Die 
Stationen ermöglichen uns die Perspektive zu wech-
seln, Dornbirn neu zu erleben oder der eigenen Ge-
schichte nachzuspüren.
	 Das gedruckte Booklet in Deutsch und Türkisch 
kann im Museumsshop erworben werden. 

Stadtführung 
Menschenspuren 

Mi 11 09
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Keine Anmeldung erforderlich
Eintritt: mit Vorarlberger Familienpass € 1,00 
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Kooperationspartner: Stadtarchiv Dornbirn, 
Dornbirn Tourismus und Verein Kaplan Bonetti 
Anmeldung: Dornbirn Tourismus, Rathausplatz 1a, 
E tourismus@dornbirn.at, T +43 5572 22188
Beitrag: € 12,00



mumo
Erbgeschichten@mumo

Do 12 09, 16:00 bis 19:00 Uhr
Fr 13 09, 9:00 bis 17:00 Uhr  
Bahnhofsvorplatz Dornbirn

Sie kommen an, Sie fahren weg, Sie sind Passant:in am 
Bahnhof. Und im Leben. Wo Sie eventuell etwas erben. 
Oder auch nicht. Verweilen Sie beim mumo, das am 
Bahnhof Station macht. gabriele & Frau Müller laden 
Sie und einen Gast ein, sich gemeinsam an den Tisch zu 
setzen und über das Erben zu sprechen. 
	 Schwieriges Thema? Dann schreiben Sie Ihre Erb-
geschichten anonym in unser Formular. Oder beant-
worten Sie die Frage des Tages auf unserer Tafel. 
	 Sie haben ein Erbstück von der Großtante, von der 
Schwester, dem Opa? Bringen Sie es mit – wir machen 
ein Foto und dokumentieren es für das Stadtmuseum 
und die entstehende Ausstellung „Erbe & Erben“. Das 
Foto wird direkt Teil der Mini-Ausstellung am mumo.

17:00 Uhr  
Treffpunkt: Gedenkstein beim Stadtmuseum

An Orten und Plätzen der Innenstadt wird anhand 
von ausgewählten Biografien vom Gedenkstein und 
darüber hinaus erzählt, wie NS-Herrschaft, Verfolgung, 
Machtapparat und Widerstand miteinander verknüpft 
waren.
	 Die Verortung im Stadtraum und die biografischen 
Erzählungen machen die Geschichte der Stadt fass-
barer. Darüber hinaus wird auch die langwierige und 
konflikthafte Entstehungsgeschichte des Gedenksteins 
für die Opfer des Nationalsozialismus mitreflektiert.

Öffentliche Führung 
Rundgang zum Gedenk-
stein für die Opfer des 
Nationalsozialismus 
Dornbirn

Do 12 09

Zu Gast beim Erbgespräch am Do 12 09: 
Alfons Meindl, Leiter der Pfarrgemeinde Rohrbach

Beitrag: € 10,00
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Fr 13 09



Workshop 
Nikolaus Hagen:
Mein Album unter 
der Lupe 

Fr 20 09

15:00 bis 18:00 Uhr
Stadtmuseum Dornbirn

Das „Büro für schweres Erbe“ im Stadtmuseum bot ab 
2022 die Gelegenheit, belastendes – möglicherweise 
auch „belastetes“ – Erbe aus der NS-Zeit abzugeben. 
Zu den Einzelterminen brachten die Besucher:innen oft 
Fotoalben mit. Nicht alle Fotoquellen konnten von den 
Nachkommen entschlüsselt werden. Das Wissen in 
den Familien ist oft nicht mehr greifbar.  
	 In diesem Workshop wird gezeigt, wie man sich 
selbst auf Spurensuche begeben kann, wie man am 
besten eine Recherche beginnt und welche Hilfsmittel 
und Archive zur Verfügung stehen.

Büro für Hausgeschichten 
10:00 bis 11:00 Uhr 
Stadtmuseum Dornbirn

Das Stadtmuseum Dornbirn ist in Vorbereitung einer 
Sonderausstellung zum Thema „Hausgeschichten/
Häuser erben“. Ausgangspunkt ist die wechselvolle 
Geschichte des Hauses Marktplatz 11, heute Standort 
des Stadtmuseums. Aktuelle, individuelle und gesell-
schaftliche Aspekte rund um Hausbesitz und Nichtbe-
sitz sollen thematisiert werden. Dazu sind alle Dornbir-
ner:innen eingeladen vorbeizukommen und ihre 
Geschichte vom „Haus erben“, „Haus erwerben“, „Haus 
bauen“, „Haus verlieren“, „Haus teilen“, „Haus bewahren“ 
usw. zu erzählen.

Rundgang zum Gedenkstein 
für die Opfer des National-
sozialismus Dornbirn
14:00 bis 15:30 Uhr 
Gedenkstein beim Stadtmuseum, 
Eintritt frei 

An Orten und Plätzen der Innenstadt wird anhand von 
ausgewählten Biografien vom Gedenkstein und 
darüber hinaus erzählt, wie NS-Herrschaft, Verfolgung, 
Machtapparat und Widerstand miteinander verknüpft 
waren. Die Verortung im Stadtraum und die biografi-
schen Erzählungen machen die Geschichte der Stadt 
fassbarer. Darüber hinaus wird auch die konflikthafte 
Entstehungsgeschichte des Gedenksteins für die Opfer 
des Nationalsozialismus mitreflektiert.

Tag des DenkmalsSo 29 09

Kooperationspartner:
Institut für Zeitgeschichte, 
Universität Innsbruck 
Mitzubringen: Fotoalben, 
Fotos und ggf. Notebook
Anmeldung:
E stadtmuseum@dornbirn.at 
T +43 5572 306 4911
Beitrag: € 10,00
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Erzählcafé
Meine ersten Jahre bei 
Kaplan Bonetti

Mi 02 10

14:30 bis 17:00 Uhr
Kantine im Haus Kaplan Bonetti, 
Kaplan-Bonetti-Straße 1, Dornbirn

Mit dem Abkommen zwischen Österreich und der 
Türkei über die Anwerbung türkischer Arbeitskräfte und 
deren Beschäftigung in Österreich begann 1964 die 
Zuwanderung. Auch im damaligen „Haus der jungen 
Arbeiter“ fanden zunächst alleinstehende Arbeiter, 
später auch in einem Stockwerk Familien ein Dach über 
dem Kopf. Wir freuen uns auf Ihre persönlichen Erinne-
rungen an Ihr Ankommen in Dornbirn und an das Leben 
im Bonetti Haus.

18:00 bis 00:00 Uhr 
Kurzführungen: 
18:00 Uhr | 20:00 Uhr | 22:00 Uhr zu „Tatsachen“
19:00 Uhr | 21:00 Uhr | 23:00 Uhr zu „Glück gehabt?“

Old Houses & Cool Drinks 
An der „Old Houses & Cool Drinks Bar” freut sich der 
Museumsverein Dornbirn auf einen regen Austausch. 

Rätseljagd
Kinder können die Ausstellung „Glück gehabt?“ 
erkunden und ein Quiz machen.

ORF Lange Nacht 
der Museen

Sa 05 10

Leitung: Fatih Özcelik 
Anmeldung:  E stadtmuseum@dornbirn.at
T +43 5572 306 4911
Eintritt frei

Eintritt und Details 
unter langenacht.orf.at 
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